
Gastvortrag von Frau Prof.
Heike Hanada, TU Dortmund
Titel: „das neue bauhaus museum weimar _ zwischen monument und moderne“

14.11.2019, 19 Uhr, Hörsaal 4

Das IfSK in Kooperation mit dem Forum Baukultur Lüneburg schließt am Donnerstag,
14.11. um 19 Uhr im Hörsaal 4 der Leuphana Universität mit einem Vortrag von Prof.
Heike Hanada die Themenreihe zum 100-jährigem Bauhausjubiläum ab.

Anlässlich dieses Jubiläums haben alle drei Standorte des Bauhauses Weimar, Dessau
und Berlin (noch im Bau) ein neues Museumsgebäude erhalten. Das Museum in
Weimar wird betitelt als „Ein neues Kulturquartier für die Moderne“, das in Dessau als
„Offene Bauhaus-Bühne in der Stadt“ und jenes in Berlin als „Im Dialog mit Gropius“.

Heike Hanada mit ihrem Büro hh_labratory for art and architecture aus Berlin hat das
Museum in Weimar konzipiert. Sie erhielt dafür den Thüringer Architekturpreis 2019.
Die Jury würdigt neben der gelungenen Einbindung in den städtebaulichen Kontext vor
allem den Gegensatz des monumental wirkenden Körpers zu der sich nach innen
überraschend öffnenden Raumabfolge. „Das Gebäude nimmt `Haltung´ an, im Sinne
des Bauhauses entstehe so ein interaktives, offenes Haus, ein Ort für
Auseinandersetzung, Diskussion und sinnliche Erfahrung“, schreibt die Jury.

Eintritt frei!
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